Ausbildung in Dunkelfeldmikroskopie für Therapeuten, Heilpraktiker und Ärzte

mit HP Achim Schulz-Pillgram

Die Dunkelfeldmikroskopie nach Prof. Dr. Günther Enderlein ist im Gegensatz zur klassischen, schulmedizinischen Hellfeldmethode eine qualitative Untersuchung des lebendigen (vitalen) Blutes. Es wird nicht gezählt wie viele Blutzellen (rote, weiße, etc) vorhanden sind, sondern diese auf ihre Beschaffenheit hin untersucht.

Dank moderner Technik ist es heute möglich dem Patienten mittels z.B. des PC Monitors einen Einblick in sein Blut zu gewähren. Ein faszinierendes Erlebnis – wir sehen unseren Mikrokosmos – und darüber hinaus Motivation, bei etwaige Belastung die entsprechende Therapien durchzuführen.

Als sich beständig weiter entwickelnde Diagnoseform – neue Belastungen, welchen der Mensch in der sich rasch wandelnden Umwelt ausgesetzt ist, bringen immer wieder neue Formen im Blut hervor – eignet sich die Dunkelfeldmikroskopie hervorragend zur Erstanamnese und lässt sich sehr gut mit der radionischen Testung (ähnlich der Bioresonanz) zur Erkennung, der im Blut nicht sichtbaren Belastungen abrunden.

Über die von Enderlein begründete Grundlagenforschung (parasitärer Befall, Zykloden des Mucor racemosus und Aspergillus niger, etc.) hinaus, beschäftigen wir uns mit getarnten Belastungen (nach Eckehart Sirian Scheller), insbesondere C-Candida Pilzen, C-Borrelien und C-Trichomonaden, sowie mit Schwermetallbelastungen im Blut/Organismus.

Neben der gekonnten Blutabnahme und einer Einführung in den Umgang mit dem Mikroskop, werden wir anhand verschiedener live-Blutbetrachtungen, sowie anschaulichem Bild- und Filmmaterial die unterschiedlichen Belastungen kennen lernen. Der therapeutische Ansatz der Isopathie und anderer Naturheiltherapeutika wird dabei erörtert werden. Ein Schwerpunkt hierbei sind Ausleitungsblockaden.

Ein ausführliches Skript wird für jedes Seminarwochenende ausgegeben.

Am zweiten Wochenende wird in weitere Krankheitsbilder wie z.B. die Kryptopyrollurie. Morgellons, etc und Zusammenhänge der erkannten Belastungen eingeführt. Der Bruce Copen MK 12, das Radionikgerät, mit welchem ich in meiner Praxis arbeite wird vorgestellt. Die Vertiefung des Gelernten, sowie erneuter live-Blutanalysen runden das Seminar ab.

Das Seminar wendet sich nicht an medizinische Laien, sondern vermittelt zugelassenen Therapeuten das Wissen und die Fähigkeit, mit dieser Methode umzugehen und diese Kenntnis sinnvoll in Ihre Diagnose und Therapie einzubeziehen.

An mindestes einem der Wochenenden wird die Fa. MST Mikroskope (Zeiss) mit Vorführmikroskopen vertreten sein. 

Seminarzeiten:

DF I

Samstag, 01.10.2011 von 10:00 bis 18:00 Uhr (Mittagspause)

Sonntag,  02.10.2011 von 10:00 bis 13:30 Uhr

DF II

Samstag, 29.10.2011 von 10:00 bis 18:00 Uhr (Mittagspause)

Sonntag,  30.10.2011 von 10:00 bis 13:30 Uhr

Seminarort:
XinBao Köln (bitte eintragen)

Der Preis beträgt je Wochenende € 350,- (nach § 4 Abs. 21b umsatzsteuerfrei) 
Ich stelle schon an dieser Stelle in Aussicht, ein Supervisions-Wochenende mit der Vertiefung der Arbeit am MK 12, Erfahrungsaustausch, Klärung von Fallbeispielen u.ä., bei entsprechender Nachfrage anzubieten.

Informationsabend Dunkelfeldausbildung

am 11.07.’11 um 19:30 Uhr im Xin Bao Köln. Dauer ca. 60 min.

Seminarleitung:
Achim Schulz-Pillgram (HP), ich bin in eigener Praxis, im Gesundheitszentrum in Ostin tätig. Meine Therapieschwerpunkte sind neben der Dunkelfeldmikroskopie und der Radionik, die Traditionelle Chinesische Medizin sowie Körper- und Energiearbeit. Außerdem interessiere ich mich für die (Orgon)-Forschung Wilhelm Reichs, dessen Entdeckung der Bione das Vorhandensein der Symbionten im Blut erklärt.

Ich stehe in enger Zusammenarbeit mit Eckehart Sirian Scheller (HP), auf dessen innovativer Forschung (Buch: Candidalismus?!) viele der Seminarinhalte basieren.

